
61 Medien im  
Geographieunterricht

Definition
Medien sind Träger von Informatio-
nen und vermittelndes Element zwi-
schen Sendern und Empfängern in 
einer Kommunikationssituation. Sie 
werden als Unterrichtsmedien be-
zeichnet, wenn sie in Lehr-Lernsitua-
tionen eingesetzt werden.

Theorie
Medien können in vielfältiger Weise 

klassifiziert und beispielsweise in per-
sonale, apersonale, technische, nicht-
technische, realitätsnahe oder abs-
trakte Medien unterschieden werden 
(Kestler 2015, S. 270ff.; Ringel 2013, 
S. 178ff.). Pädagogisch-psychologi-
sche Relevanz besitzen insbesondere 
die Einteilungen hinsichtlich Kodalität 
(verbal, piktorial) und Modalität (z. B. 
visuell, auditiv, olfaktorisch, haptisch), 
mit der Lerner die Informationen 
aufnehmen (Leutner, Opfermann, 
Schmeck 2014, S. 298f.). Der vielfach 
genutzte Begriff der „neuen Medien“ 
als Synonym für digitale Medien er-
scheint wenig nützlich, da er eine ge-
genwartszentrische Unterscheidung 
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Abb. 1: Beispiele geographischer Unterrichtsmedien
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vornimmt, die in wenigen Jahren 
überholt sein kann.

Unterrichtsmedien erfüllen dreier-
lei Funktionen in unterschiedlichem 
Maß: Sie transportieren außerunter-
richtliche Realität ins Klassenzimmer, 
vertreten die Lehrkraft als Arbeitsmit-
tel und zielen (z. B. durch Veranschau-
lichung) darauf ab, Lernprozesse zu 
fördern (Kestler 2015, S. 268f.).

Mit Ausnahme originaler Gegen-
stände geben Medien dabei immer 
nur einen Ausschnitt der Realität wie-
der. Ersteller von Medien entscheiden 
sich dafür, welche Informationen ih-
nen von Bedeutung erscheinen. Sie 
reduzieren somit die Komplexität der 
realen Information und konstruie-
ren dadurch eine eigene Wirklichkeit 
(Ringel 2013, S. 175).

Abb. 2: Abstraktionstrichter der medialen Information (Brucker 1986, S. 8)



Praxis
Als medienintensives Fach wird dem 
Geographieunterricht große Bedeu-
tung zugemessen, Schülern die Gele-
genheit zu bieten, einen reflektierten 
und effektiven Umgang mit Medien 
zu erlernen (DGfG 2014, S. 6). So er-
halten Medien gerade in den Kompe-
tenzbereichen Erkenntnisgewinnung/
Methoden, Beurteilung/Bewertung 
und mit einer Fokussierung auf bspw. 
Karten auch im Kompetenzbereich 
Räumliche Orientierung (ebd., S. 16ff.) 
explizit Zugang zum Geographieun-
terricht (→ Medienerziehung).

Methoden des Ansatzes „Denken 
lernen durch Geographie“ verbinden 
den Einsatz unterschiedlicher Medi-
en (z. B. Karten, Diagramme, Bilder) 
zugleich mit Anforderungen an konst-
ruktivistischen Geographieunterricht, 
indem sie situierte Lernumgebungen 
zeigen, in denen Schüler im sozial-
kommunikativen Miteinander anwen-
dungsbezogen an authentischen Pro-
blemen arbeiten können. Lehrkräfte 
nehmen hierbei eine beratende Rolle 
ein, die den Schülern über angemesse-
nes Scaffolding individuelle Hilfestel-
lungen bietet, um die Aufgaben und 
Problemstellungen zu lösen (Vankan 
2007, S. 162ff.).

Gerade in zunehmend heterogenen 
Lerngruppen können mediengestütz-
ten Lernumgebungen den nötigen 
Freiraum schaffen, sodass Schüler 
selbstgesteuert und aktiv arbeiten und 
Lehrer persönliche Entwicklungen 
begleiten können. Dies kann gelin-
gen, da nun nicht mehr die Lehrkraft 

alleiniges vermittelndes Element zwi-
schen Welt und Schüler ist, sondern 
das Medium diese Funktion in Teilen 
übernimmt.
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